



Schachjugend Sauerland 

anwesend:   Arnim Krause (TSV Dahl), Alexander Becker (SvG    
   Plettenberg), Walter Cordes, Christian Midderhoff (beide 
   SF Neuenrade), Lothar Mirus, Thomas Machatzke (beide 
   MSHS) 

1. Begrüßung 
Karin Browning begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter und bedauert, dass aus Attendorn 
und Lüdenscheid niemand gekommen ist. 

2. Bericht der Jugendwartin 
Karin Browning berichtet. Sie habe das Gefühl, dass der Bezirk im Jugendbereich eher 
zusammenschmelzt. Trotz des Zuwachses durch den TSV Dahl und die Kooperation mit dem 
SV Kierspe aus dem Bezirk Oberberg. Karin Browning geht mangels Rückmeldung aus 
Kierspe davon aus, dass Kierspe in der Saison 18/19 nicht dabei sein wird. 

Deshalb ist eine Kooperation mit dem Bezirk Iserlohn angestoßen worden. Antrieb war, dass 
es hier im Bezirk keine Bezirksklasse gab. Gerade im Verein MSHS gibt es viele Spieler, die 
in so einer Bezirksklasse dabei sein würden. Ziel sei es, den Spielbetrieb ein bisschen 
füreinander zu öffnen. 

Zu den Ergebnissen im Bezirk wird der Bericht der Jugendwartin nicht konkret. Kritik: Es gab 
Leerlauf im Ligabetrieb. Auch die Turniere seien nicht brillant gelaufen. Ziel müsse es sein, 
wieder mehr Kinder an die Bretter zu bekommen. 

3. Berichte aus den Vereinen 

TSV Dahl: Es gibt fünf Jugendliche. Es gibt eine Jugendmeisterschaft, die DWZ ausgewertet 
werden soll. Im Juli soll Swiss-Chess gekauft werden. Schwierig ist die Verquickung mit den 
Senioren. Das Training findet freitags statt. Am 7. Juli findet ein Sommerfest statt. Dort spielen 



ein Senioren und ein Jugendlicher gemeinsam. Es gibt Pokale. Das Turnier ist auch offen für 
Gäste. Das Startgeld kostet 20 Euro. 

SF Neuenrade: Alles ist wie gehabt, die Schachfreunde bekommen gerade eine Mannschaft 
zusammen. Es gibt sieben Jugendliche. Im Angebot sind eine Jugendmeisterschaft, eine 
Schülermeisterschaft, ein Pokalturnier und eine Blitzmeisterschaft. Altersstruktur: 1 x U20 
(Student), 1 x U16, ansonsten jünger. 

SvG Plettenberg: Trainingsbetrieb 20 Jugendliche, hauptsächlich U10, U12. Enge 
Zusammenarbeit mit zwei Grundschulen (enger Kontakt über die Mutter von Ratho Rahs, die 
Grundschullehrerin ist), dabei bleiben einige hängen, aber ab der U14 dünnt sich das 
Personal leider aus. 
U14-Stadtmeisterschaft (mit rund 20 Kindern). 
Terminüberschneidung Verband und Bezirk: Es gibt eine Regelung, dass dies weniger wird, so 
dass dann auch zwei Mannschaften im Bezirk gestellt werden können. 
Es gibt drei Trainingsgruppen, die gut besucht sind, nach Leistungsstärke. 
Die Grundschule, die kooperiert, hat es bis zur Deutschen Meisterschaft geschafft. 
2020 wird der Verein 100 Jahre alt, dann ist im Herbst 2020 ein großes Openturnier (offen 
und im Jugendbereich) an einem Wochenende geplant. 

MSHS: Die Kooperation mit den Grundschulen hat es gegeben, gibt es aber nicht mehr. 
Trotzdem ist der Verein im Bereich U8 und U10 sehr gut aufgestellt. Die U18/U20 ist auch 
gut aufgestellt, hat erfreulicherweise die Jugend-Bundesliga gehalten. Dazwischen klafft eine 
Lücke. So dass man befürchten muss, dass nicht schnell genug etwas nachwächst, um die 
Jugend-Bundesliga neu zu bestücken. 
Es gibt drei Trainingsgruppen, wobei das Training schwankend ist. 

4. Aussprache zu den Berichten 

Vom TSV Dahl gibt es im Mannschaftsbetrieb die Kritik, dass die vorderen Bretter zu stark 
besetzt sind. Der Wunsch wäre es, dass in der Bezirksliga sechs Vereine Mannschaften 
stellen, damit es eine ordentliche Bezirksliga gebe. So wäre es für die Spieler am besten. 
Arnfried Koch übt Kritik daran, weil man gerade die Turniere, die Kai Lück im Bezirk Iserlohn 
angeboten hat, nicht geschätzt hat. 

Thema Beteiligung TSV Kierspe: Walter Cordes berichtet von der Unzuverlässigkeit des SV 
Kierspe. Auf Rückmeldung seien keine Termine gefunden worden, auch die Aufforderung, ein 
Fahrtgeld zu erstatten, sei ergebnislos verstrichen. Lothar Mirus erklärt ebenfalls, dass das 
Verhalten des SV Kierspe nicht nachvollziehbar sei. 

Arnfried Koch regt an, die Vereine aus dem Bezirk Iserlohn zu fragen, ob sie in der 
Bezirksliga und Bezirksklasse dabei sein wollen. Becker sagt, man wolle nicht so weit fahren. 
Christian Midderhoff erklärt, dass Plettenberg mit zwei Mannschaften spielen wolle, dazu 
kämen Neuenrade, wahrscheinlich auch Attendorn und Dahl. Er bittet den MSHS, in der 
Bezirksliga auch eine Novizenmannschaft zu stellen. Karin Browning will dies prüfen. 



5. Wahl des Jugendwarts 
Lothar Mirus berichtet, dass viele Leute angesprochen worden sind, aber abgesagt haben. 
Nora Jansen hat am längsten überlegt, Till Roman Stoltmann hat noch in dieser Woche als 
Letzter abgesagt. 
Karin Browning erläutert noch einmal, dass es für sie zeitlich schwierig sei, das Amt 
fortzuführen, weil ihre Kinder inzwischen viel auf Turnieren unterwegs seien. Sie würde sich 
zur Not noch für ein Jahr kommissarisch zur Verfügung stellen, damit dann jemand aus 
Plettenberg übernehmen könnte. 
Karin Browning wird einstimmig für ein Jahr zur Bezirksjugendwartin wiedergewählt. 

6. Wahl des Jugendsprechers 
Florian Schulte (SF Neuenrade) wird als Jugendsprecher wiedergewählt. Er kommt zur Wahl 
vom benachbarten Turnier kurz zur Versammlung und nimmt die Wahl an. 

7. Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 

8. Einteilung der Ligen 

Bezirksliga: SvG Plettenberg II, SvG Plettenberg III, SF Neuenrade, SF Attendorn, TSV Dahl 
Dazu kommen eventuell ein bis zwei Mannschaften des MSHS, außerdem soll Lüdenscheid 
angesprochen worden. 
Es wird beschlossen, keine Anstrengungen in Richtung Bildung einer Bezirksklasse zu 
unternehmen. Stattdessen soll versucht werden, möglichst auch viele jüngere und 
schwächere Mannschaften in der Bezirksliga mitmachen zu lassen, damit diese 
untereinander auch gleichstarke Gegner haben. 

9. Terminplan und Ausrichter 18/19 

Jugend-Bezirksliga:   29. September 
    10. November 
    15. Dezember 
    9. Februar 
    2. März 
    30. März 
Jugend-Mannschafts-Pokal: 15. Juni / Ausrichter: MSHS 
    Wunsch: geöffnet mit dem Bezirk Iserlohn. 
    Hier muss eine Absprache stattfinden. 
Einzelmeisterschaft:  3. Oktober 2018 
    Ausrichter SvG Plettenberg 
Jugend-Einzelpokal:   9. März 2019 
    Es wird beschlossen, im normalen Blitz-Modus 
    (nicht K.o.-System, Rundenturnier) auszuschreiben. 
    Ausrichter: SF Neuenrade 
Mannschaftsmeldung: 1. September 2018 
Aufstellungen:  15. September 2018 
     



10. Kooperation mit dem Schachbezirk Iserlohn 

In der Saison 2018/19 sollen der Jugend-Einzelpokal und der Jugend-Mannschaftspokal 
gemeinsam ausgetragen werden. 

11. Sonstiges 

Walter Cordes fragt an, ob es eine Rückmeldung zur Jugend-Verbandsliga gibt. Karin 
Browning erklärt, dass Menden gemeinsam mit Iserlohn eine Mannschaft stellen. Weidenau 
will mit Betzdorfern unter Betzdorfer Flagge spielen. Der MSHS II wird antreten, dazu die 
SvG Plettenberg. Fraglich ist, ob Bergneustadt wieder ein Team stellt. Der SV Hemer käme 
dazu, weil er aus der NRW-Liga abgestiegen ist. Aber aufgrund von Rückzügen könnte es 
sein, dass der SV Hemer vielleicht doch die NRW-Liga hält. Am 7. Juli bestreitet der SV 
Hemer gegen Brühl einen Stichkampf um den Klassenerhalt. 

Karin Browning schließt um 16.07 Uhr die Versammlung. 

Schalksmühle, im Juni 2018 

gezeichnet Thomas Machatzke 


